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Weitere Informationen über 
Projekte, Aktionen, Medien 

und Modelle zum Thema 
Sicherheit und Gesundheit 

rund um die Schule finden Sie 
unter auva.at/sicherlernen.
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Vorliegender Schulwegplan ent-
stand in Kooperation der AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt), des KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit), der Schulleitung 
und der Stadtgemeinde Leonding.
Liebe Eltern, für Ihr Kind beginnt 
bald die Schulzeit – ein aufregender 
Lebensabschnitt, sowohl für die 
„Kleinen“ als auch für die Eltern. Auf-
regend ist jedenfalls auch der Schul-
weg: Der eigenständig zurückgeleg-
te Schulweg ist ein wichtiger Schritt 
in die Selbstständigkeit von Kindern 
und leistet auch einen wichtigen so-
zialen Beitrag, denn am Schulweg 
erlebt jedes Kind vieles, an das es 
sich später gerne erinnert. 
Damit jedes Kind den Weg in die 
Schule mit einem guten Gefühl ge-
hen kann, gibt es den neuen Schul-
wegplan, der den Alltag unserer Kin-
der ein Stück sicherer machen kann. 
Wir bedanken uns bei allen, die dar-
an mitgearbeitet haben. Den Kin-
dern wünschen wir einen guten 
Schulstart und einen unbeschwer-
ten Schulweg!
Ihre Stadtgemeinde Leonding

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den 
Kinder selbstständig zu Fuß bewältigen. 
Das macht nicht nur Spaß und ist gesund, 
sondern verringert auch den Pkw-Verkehr 
im Schulumfeld. 
Uns ist es ein Anliegen, dass Ihr Kind         
sicher zur Schule und wie-
der nach Hause kommt. 
Der vorliegende Schul-
wegplan zeigt sichere 
Routen zur Schule und 
unterstützt Sie beim Üben 
des Schulwegs.
Sollte doch einmal etwas 
passieren: Schulkinder 
sind bei der AUVA bei-
tragsfrei unfallversichert.
Bei einem Unfall Ihres 
Kindes auf dem Weg zur 
Schule bzw. auf dem Weg 
von der Schule nach Hau-
se – egal, ob der Weg zu 
Fuß, mit dem Bus, mit 
dem Roller oder anderen 
Verkehrsmitteln zurückgelegt wurde – in-
formieren Sie bitte die Schulleitung darü-
ber. Diese wird die Unfallmeldung an uns 
vornehmen.

Ihre AUVA

Vorwort Schulwegplan Volksschule
Die Volksschule Leonding liegt am wenig 
befahrenen Alhartinger Weg und ist zu 
Fuß gut erreichbar. Der Großteil der Stra-
ßen im Umfeld der Schule verfügt über 
Gehsteige, und Zebrastreifen ermögli-
chen das Überqueren der Straße an stark 

befahrenen Kreuzungen.
Liebe Eltern, sollte sich 
eine Fahrt zur Schule 
nicht vermeiden lassen, 
nutzen Sie die Wende-
schleife bitte nur zum kur-
zen Ein- und Aussteigen. 
Für längere Haltevorgän-
ge stehen in der Umge-
bung ausreichend Halte- 
und Parkmöglichkeiten 
zur Verfügung. Befahren 
Sie die Wendeschleife 
nur in der vorgegebenen 
Richtung und reversieren 
Sie keinesfalls vor dem 
Schuleingang. Achten Sie 
besonders im Bereich der 

Schule auf zu Fuß gehende Kinder, fahren 
Sie stets langsam und ermöglichen Sie 
ihnen das sichere Queren von Straßen, 
auch abseits von Zebrastreifen! 
Danke für Ihren Beitrag zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit rund um die Schule!

schulwegplan.at

AUVA-Schulwegtipps

Gehen Sie so viel wie mög-
lich mit Ihrem Kind zu Fuß! 
Zeigen und erklären Sie 
ihm, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält. 
Nur durch viel Routine er-
langt Ihr Kind Sicherheit.

Kinder lernen durch Beob-
achtung und Nachahmung. 
Queren Sie deshalb nur 
bei grünem Ampellicht und 
verwenden Sie kein Handy 
oder Smartphone auf dem 
Schulweg!

Wählen Sie gut überschau-
bare Überquerungsstellen, 
an denen gute Sicht für alle 
besteht. Ihr Kind muss die 
Lenker:innen sehen können 
– die Lenker:innen müs-
sen Ihr Kind sehen können. 
Meiden Sie Sichthindernis-
se wie Kurven, parkende 
Fahrzeuge und Sträucher. 
Nie vor oder hinter einem 
Bus queren!

„Halt“ vor jeder Überque-
rung ist die wichtigste Re-
gel für Ihr Kind. Vor jeder 
Überquerung – auch bei 
Ampeln und Zebrastreifen 
– bewusst nach beiden Sei-
ten schauen. Ebenso über 
die Schulter und auf mög-
liche Abbieger:innen ach-
ten. Erst gehen, wenn die 
Fahrbahn frei ist, oder die 
Lenker:innen halten!

Auch den Schulweg mit 
dem Tretroller üben. Alleine 
fahren ist ab acht Jahren 
gestattet. Gehwege sind 
erlaubt, Radwege und Stra-
ßen tabu. Wichtig ist, lang-
sam zu fahren und Rück-
sicht auf Fußgänger:innen 
zu nehmen. Vor jeder Über-
querungsstelle gilt: Recht-
zeitig halten und schauen! 
Auf den Radhelm nicht ver-
gessen!

Reflektierende Materialien 
sowie Warnwesten erhö-
hen die Sichtbarkeit nicht 
nur bei Dämmerung und 
schlechter Sicht, sondern 
auch tagsüber. Achten Sie 
darauf, dass diese auch ge-
tragen werden!

Planen Sie morgens genü-
gend Zeit ein! Ein gestress-
tes Kind ist unkonzentriert, 
da können leicht Fehler 
passieren.

Gemeinsam bewegt aktiv

Seien Sie Vorbild!

Gute Sicht für alle

Stehen – Schauen – Gehen
Zur Schule rollen

Sichtbarkeit

Hektik vermeiden
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Querung Alhartinger Weg: 
Es kann sein, dass dir hier parkende Fahr-
zeuge beim Überqueren der Straße die 
Sicht verstellen. Achte genau darauf, ob 
niemand im Auto sitzt und es nicht losfah-
ren möchte! Gehe ein paar Schritte nach 
vorne und bleibe im Schutz des Autos ste-
hen! Quere erst, wenn du sehen kannst, 
dass sich keine anderen Fahrzeuge nähern!
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Wendeschleife: Liebe Eltern, wenn Sie Ihr 
Kind mit dem Auto zur Schule bringen und 
die Wendeschleife nutzen, befahren Sie 
diese nur in der vorgegebenen Richtung 
und halten Sie nicht in zweiter Reihe. Die 
Wendeschleife ist ausschließlich für kurzes 
Ein- und Aussteigen gedacht. Damit tra-
gen Sie aktiv dazu bei, den Verkehr vor der 
Schule geordnet zu halten.
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Querung Spillheide: Wenn du hier die 
Straße überqueren möchtest, nutze die 
rot gepflasterte Fläche. Sie dient als Que-
rungshilfe und soll Fahrzeuglenkende auf 
dich aufmerksam machen. Stelle dich gut 
sichtbar am Fahrbahnrand auf und schaue 
mehrmals in beide Richtungen. Gehe erst 
los, wenn die Straße frei ist, oder alle Fahr-
zeuge für dich angehalten haben.
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Parkende Autos: Gehe möglichst nie hinter 
parkenden Autos vorbei! Vor allem rück-
wärtsfahrende Fahrzeuge können dich 
leicht übersehen. Bleibe in solchen Fällen 
lieber stehen und warte bis das Auto aus-
geparkt hat. Am sichersten ist es, wenn du 
in diesem Bereich immer vor den parken-
den Autos, also der Hausmauer entlang 
gehst. So bist du am besten geschützt!

55
Querung Michaelsbergstraße: Bleibe bitte 
am Gehsteig stehen und wähle eine Stelle, 
an der du gut in beide Richtungen siehst! 
Achte darauf, dass dich die Fahrzeuglen-
kenden auch sehen können! Wenn sich der 
Verkehr staut, gehe nicht zwischen den 
stehenden Fahrzeugen hindurch, sondern 
warte, bis sie weitergefahren sind! Quere 
erst, wenn die Straße frei ist!

Kartengrundlage: basemap.atKartengrundlage: basemap.at

!!
Eingeschränkte Sicht: Auf deinem Schul-
weg gibt es einige Kreuzungen, an denen 
deine Sicht durch Hecken, Mauern oder 
parkende Autos eingeschränkt sein kann. 
Taste dich an solchen Stellen langsam an 
den Fahrbahnrand vor, bis du freie Sicht 
auf die Straße hast! Schaue dazu immer 
in beide Richtungen! Wenn kein Fahrzeug 
kommt, kannst du die Straße queren.
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SSVorsicht

erhöhte Vorsicht

Gefahr

Schule

empfohlener Schulweg

Haltestelle

K&GK&G Kiss&Go Zone

!!
Am Stadtplatz gilt eine Begegnungszone. 
Die Begegnungszone  ist eine effektive 
Maßnahme zur Verkehrsberuhigung. Das 
bedeutet: Alle Verkehrsteilnehmer:innen 
sind gleichberechtigt und müssen gegen-
seitig aufeinander Rücksicht nehmen. Da-
bei gilt: Niemand darf andere gefährden 
oder mutwillig behindern. Das Tempolimit 
für alle Fahrzeuge beträgt 20 km/h.


